
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

08.02.2007 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat V 
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Kämmerei 

 
Amt: Sozialverwaltung  

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 OBW bei abschl. Beschluss-
fassung Magistrat 

   

Tagesordnung:  I  II 
Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2007/0029  
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: Jahresabschluss 2006/Mehrausgaben in Höhe von 5.622,74 Euro bei der Haushaltsstel-

le 01.4511.703000 für das Haushaltsjahr 2006 (Zuschüsse für Jugendarbeit)  
 
Vorlage vom: 23.01.2007 
 

Beschlussvorschlag: 
Bei der Haushaltsstelle 01.4511.703000 (Zuschüsse für Jugendarbeit) wurden im HH-Jahr 2006 Mehraus-
gaben in Höhe von 5.622,74 Euro erforderlich. Der Magistrat genehmigt diese Mehrausgaben, die im Rah-
men des Jahresabschlusses 2006 festgestellt wurden. 
 
Die Mehrausgaben sind durch Einsparungen bei der Haushaltsstelle 01.4511.760100 in voller Höhe ge-
deckt.  

 

Anlagen:   

 

Beschluss des Magistrats vom       
 
 
 
 

 



2 

... 

 
Begründung zur Magistratsvorlage vom 23.01.07: 
 
Unter der HH-Stelle 01.4511.703000 werden neben den verschiedenen Zuschüssen an die Träger 
auch Mietkosten für die genutzten Räumlichkeiten an das Liegenschaftsamt/die Stadtkasse ange-
wiesen. Aus heutiger Sicht nicht nachvollziehbar wurden die Mietkosten für die Räume des Stadtju-
gendringes, Eckhardtstr.7, seit 2004 nicht angewiesen, so dass nunmehr ein Rückstand in Höhe 
von 5.012,74 Euro besteht, der in 2006 auszugleichen war. 
 
Gleiches gilt für die Räume des CVJM, Schloßstr. 9. Dort war ein Rückstand aus den Vorjahren von 
insgesamt 2.610 Euro auszugleichen, von dem bereits 2.000 Euro aus Einsparungen des HH-
Jahres 2006 finanziert werden konnte. 
 
Die Mehrausgaben sind durch entsprechende Einsparungen bei der HH-Stelle 01.4511.760100 
gedeckt. Die Fachabteilung wurde angewiesen, auf eine korrekte Verbuchung der Mietzahlungen ab 
2007 zu achten. 
 
Darmstadt, 23.01.07 
ht, Nst.: 25 10 
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Wolfgang Glenz      Jochen Partsch 
Bürgermeister       Stadtrat 


